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Juchhe, das is a Lebm
Hochzeitslied zur Unterhaltung



2. gesprochen:  Bald wirst du ein Weibchen sein, lieb deinen Mann stets treu und rein.
Erfülle du nur deine Pflicht und wenn es dir an Liebe gebricht,
verletze deine Ehre nicht!

3. Na na, i habm recht gern, will eahm net untreu wern,
wann er koa Geld net hat, kränk i mi aa net ab,
i tua zu jeder Zeit, gwiss ja, zu jeder Zeit,
i tua zu jeder Zeit mei Schuldigkeit.

4. gesprochen: Wie bald wirst du ein Weibchen sein, lieb deinen Mann stets treu und rein,
behandle ihn zu jeder Zeit voll Liebe und voll Ehrbarkeit,
vermeide jeden Zank und Streit!

5. Wann ihn aft der Kummer drückt und er ist ganz betrübt,
kratz ihn ums Grüberl an und sag: Mein lieber Mann!
Gib di mit ihm net ab, sei do koa Didl-dei-dab,
denn mit der Traurigkeit bringst es net weit!

6. gesprochen:  Wenn ihn oft der Kummer drückt und er lebt im Missgeschick,
so sei du seine Trösterin, erheitre seinen trüben Sinn
und führe ihn zur Ruhe hin!

7. Aber eifern, das tua i net, na na, das is koa Red,
wann der Mann spassen tuat, das steht eahm erst recht guat,
wann er a Maderl küsst, das jung und sauber ist,
der er den Kuss verehrt, is das net wert.

8. gesprochen: Drum sei nicht stolz in deinem Glück, verzage nicht im Missgeschick,
vertrau auf Gott allein und halt dein Herz vom Vorwurf rein,
dann wirst du ewig glücklich sein!
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